
 

 

ELEKTRONISCHE LED WECKER 112574 

GEBRAUCHSANWEISUNG 

 

 

 

EINSTELLEN DER ZEIT: 

Wird die Uhr mit dem Netz verbunden, blinkt die Anzeige. Nun kann die Zeit eingestellt werden. 

Minuten: (TIME) und (MIN) gleichzeitig drücken, bis die gewünschte Anzeige erscheint. 

Stunden: (TIME) und (HOUR) gleichzeitig drücken, bis die gewünschte Anzeige erscheint. 

WICHTIG: zuerst (HOUR)-bzw. (MIN)-Taste loslassen, danach die (ALARM)-Taste. 

 

EINSTELLEN DER WECKZEIT: 

WICHTIG: (ALARM)-und (HOUR)-Taste bzw. (ALARM)-und (MIN)-Taste gleichzeitig drücken, 

bis die gewünschte Weckzeit erscheint. Dann zuerst (HOUR)-bzw. (MIN)-Taste loslassen, danach 

die Alarm-Taste. Zum Wecken, Alarmtaste auf (ALM ON) schieben. Zum Abschalten des Alarms 

Alarmtaste auf (ALM OFF) schieben. 

 

Mit dem drücken der Schlummertaste (SNOOZE) verstummt der Weckton und ertönt nach 9 min. 

erneut. Mit dem Abschalten des Alarms erlischt die Funktion der Schlummertaste. 

Die Weckzeit wird elektronisch gespeichert. Es ist daher nur eine einmalige Einstellung der 

Weckzeit nötig, damit der Alarm jeden Tag gleichen Zeit erfolgt. Allerdings sollten Sie nicht 

vergessen die (ALM ON/OFF)-Taste vor dem Schlafengehen auf (ON) zu stellen.  

 

NETZAUSFALLÜBERBRÜCKUNG: 

Während eines Netzausfalls wird die Uhr mittels einer internen (Unterseite der Uhr) 9-V-Batterie 

gezeist (keine Zeitanzeige), Setzt die Netzspannung wieder ein, ist keine Neueinstellung nötig, 

sofern der Netzausfall vier Stunden nicht überschreitet. Die Lebensdauer der Batterie betragt etwa 

zwölf Betriebsstunden. Auf jeden Fall nach einem Jahr auswechseln. Bei Nichtgebrauch der Uhr 

Batterie herausnehmen. 

 

NACH ABLAUF DER LEBENSDAUER ENTSORGEN: 

Ausgediente elektronische Geräte enthalten häufig noch wertvolle Bestandteile. Daher diese 

Geräte nicht zum Hausmüll geben, sondern bei den zuständigen Stellen in ihrer Gemeinde 

abgeben. 

 

Seit dem 13.8.2005 müssen Elektro- und Elektronikaltgeräte nach dem Elektro- und 

Elektronikgerätegesetz der getrennten Sammlung zugeführt werden. Sie dürfen aufgrund 

der in ihnen enthaltenen Schad- und Wertstoffe keinesfalls in den Restmüll gegeben werden, 

sondern müssen an einem speziellen Sammelplatz für Elektro- und Elektronikaltgeräte 

abgegeben werden. 

 

Werfen Sie leere Batterien nicht in den Hausmüll, sondern geben Sie sie im Handel oder bei einer 

kommunalen Sammelstelle ab. 
 

 

 

     
 


